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Auf den im Getriebekasten axial 
verschiebbaren Schaltschienen (33), (34), (35) 
sind die Schaltgabeln für 1./2. Gang (30), 3./4. 
Gang (31) und 5. Gang/Rückwärtsgang (32) 
fest angebracht. 
Die Schaltgabel für 1./2. Gang wird direkt von 
der Schaltkulisse auf ihrer Schaltschiene 
verschoben, bei den Schaltgabeln für 3./4. 
Gang sowie 5. Gang/Rückwärtsgang dagegen 
erfolgt die Verschiebung über die 
Schwinghebel (36) bzw. (37). 
Jede Synchronisiereinrichtung besteht aus 
Synchronkörper (38), Synchronringen (39) und 
Schaltmuffe (40) mit federbelasteten 
Sperrkugeln (41) zur Verriegelung der 
Schaltmuffe am Synchronkörper. Alle 
Synchronisiereinrichtungen enthalten 
außerdem Mitnehmer (42), die den 
Schiebedruck der Schaltmuffe auf die 
Synchronringe übertragen. 
Jeder Synchronkörper ist durch 
Keilnutenverband drehfest mit der 
umlaufenden Welle verbunden. Zu beiden 
Seiten des Synchronkörpers sind Laufräder 
(Vorgelegeräder) frei drehbar auf der Welle 
angeordnet. Dies gilt jedoch nicht für den 4. 
Gang, der ohne Vorgelegerad als Direktgang 
mit Kraftübertragungsverhältnis 1:1 ausgelegt 
ist. 
Wenn ein Gang eingelegt werden soll, wird die 
Schaltmuffe von der zugeordneten 
Schaltgabel axial auf dem Synchronkörper in 
Richtung Laufrad verschoben. Wenn 
Synchronkörper und Gangrad mit 
unterschiedlicher Drehgeschwindigkeit 
umlaufen, bremst der Synchronring das 
Gangrad durch Reibschluß am Außenkegel, 
bis Gleichlauf erzielt ist, die Zähne von 
Synchronkörper und Vorgelegerad 
geräuschlos in Eingriff gelangt sind und das 
Vorgelegerad drehfest an die Welle gefesselt 
ist. 
Beim Einlegen des 4. Ganges arbeitet die 
Synchronisiereinrichtung auf gleiche Art und 
Weise, abgesehen davon, daß der 
Synchronring hier nicht die 
Drehgeschwindigkeit der Antriebs- und 
Abtriebswelle synchronisiert, bevor die 
Schaltmuffe mit dem Klauenrad der 
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Abtriebswelle in Eingriff gebracht wird. 

"VCC-066457 DE 2002-11-01"

2


